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Beispiel: Sind die Verhältnisse so gewählt, dass « — 700 #; 1:e=20

so wird im Falle der Einzellast -(Gl. 14 und 15):

en

"20.000
| Mi
Te 122000

 20. — Oro 00:6
|

Dr

20 — 0,0088.

Im Falle der gleichmässigen Belastung ist (Gl. 18 und 19):

 1 Alee oo eos2— 35000 20 0,00233 0°8

Been,5 Im 20 = 0,00072 .

Bei gleichen stärksten Spannungen und gleicher Spannweite verhalten

sich hiernach die Durchbiegungen bei gleichförmiger Belastung und bei Einzel-

last zu einander wie 5:4—= 1,5 :1. Die Ursache hiervon liegt darin, dass
die Momentenflächen in beiden Fällen gleiche Pfeilhöhe haben, die eine aber

parabolisch, die andere dreieckig gestaltet ist. Die aus dem Inhalte der

Momentenflächen abgeleiteten Mittelwerthe der Momente sind also °/s bezw.

aM„a, verhalten sich demnach wie 4:3 = 1,5: 1.

Bei sehr dünnwandigen T-Trägern wird die Durchbiegung wegen des

Auftretens der Gleitung durch die Schubspannungen etwas grösser.

ce) Biegung von einseitig eingespannten Balken überall gleicher

Sicherheit.

Die Krümmung der Biegungslinie ist allgemein ö = - (8.40,

Gl. 1). Setzt man nun die Querschnittshöhe an beliebiger Stelle v

und e= !/av, so wird, weil jetzt o überall gleich,
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a) Wird dem Balken überall gleicher Sicherheit auch überall

gleiche Höhe v = h gegeben, so wird nach Gl. 20 auch @ überall

gleich, d.h. die Biegungslinie ein Kreisbogen vom Halbmesser zn

(wie in dem besonderen Falle der Fig. 56, S. 43), wofür man auch

eine Parabel setzen kann.

Die Durchbiegung findet man am einfachsten, indem man in

 ae d?y i ;
Gl. 20 für -— = ——S setzt und 2mal integrirt.
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48 Erste Abtheilung. A. Gleichgewicht elastisch-fester Körper.
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et et7 Eh oder, wegen 0 7,2

wenn M, und J, sich auf irgend einen, z. B. den Befestigungs-

; : ML?
querschnitt, beziehen: f = DE

Erfolgt die Biegung durch eine am äusseren Ende wirkende

Kraft X, so ist M, = Kl und

Kt:
21) f= 2ET

Die Durchbiegung ist also wegen der dreieckigen Zuschärfung

im Grundrisse (Fig. 50) 1'/a mal so

gross wie bei prismatischen Balken Fig. 60.

(61. 7, S. 43). :
ß) Ist die Höhe v nach parabolischem

Gesetze veränderlich (Fig. 49, S. 37),

so wird v?:h? =dl:Z und aus Gl. 20:

 

E d?y 3 — 1

aeua) (Fig. 60).

Multiplieirt man mit de = — d(l —),

so’ wird nach der ersten Integration

Ba urEn 2VI—a+C

und, weil für 2=0 auch 2 07 286

Cr, daher,
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Nochmalige Integration liefert

Eyalat+z/lü-a"+0
mit ©, - 30 wegen y=0 für 2==0.



dd. Einerseits eingespannter, andererseits unterstützter Balken. 49

y=f für x = I giebt sodann

I = sen oder wegen 0 =maD 5 a’
2 Ku

22 Bann.) 3 BI,
In diesem Falle wird also (wegen der nach dem Ende ab-

nehmenden Höhe) die Durchbiegung

doppelt so gross wie bei prismatischen

Balken (vgl. S. 44).

y) Eine kreisförmige Biegung nach

einem Halbmesser

DREIER EI
zer: Ka

(vergl. 8. 47) wird auch bei einem durch ein Kräftepaar Ka be-

lasteten Balken von der Form der Fig. 61 eintreten. Setzt man

dafür eine Parabel vom Parameter 0, so wird die Durchbiegung

des Endpunktes B werden

Fig.61.
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wenn J, dasanSa Einspannungs - Querschnittes.

It h=2m o—700#, E— 2000000, so wird der Krümmungs-

2000000 - 2
halbmesser p =ar2857 cm — 28,57 m,

d) Prismatischer, an dem einen Ende wagerecht eingespannter, am

anderen Ende unterstützter, gleichmässig belasteter Balken.

Der Balken rage bei A (Fig. 62) aus der einspannenden Wand

hervor; der Endpunkt B liege genau in der Richtungslinie der

Verlängerung des eingespannten Theiles.

Dann ist, wie wir sehen werden, der

Auflagerdruck B mit alleiniger Hülfe

der Gleichgewichtsbedingungen nicht zu

bestimmen, somit sind denn auch Biegungs-

moment und Spannungen unbestimmt. Es

liegt eine sog. statisch unbestimmte Aufgabe vor. In solchen

Fällen führen nun die Ergebnisse der Biegungslehre zur Lösung.

Keck, Mechanik. IL e

 


